
Stunde des Höchsten

Gottesdienst vom 09. Juli 2023 
Thema: Repräsentanz Gottes

Predigt     von     Heiko     Bräuning      
                                                                                              

(Heiko Bräuning hält ein Aleph aus Holz in der Hand)

Wissen Sie, was das hier ist? Man könnte zunächst meinen, dass es ein Bumerang für die

Jagd sei. Ist es aber nicht. Das ist ein Aleph. Es ist der erste Buchstabe des hebräischen

Alphabets.  Und  zwar  einer,  den  man  im  Gegensatz  zu  P  oder  Z,  M  oder  O  gar  nicht

ausspricht. Aleph ist ein sogenannter lautloser Buchstabe, aber dieses Aleph hat es in sich.

In der Tradition des Judentums wird von der Erschaffung der Buchstaben erzählt. In der

Erzählung erscheinen alle Buchstaben vor Gott und geben gute Gründe an, warum jeweils sie

der erste Buchstabe sein sollten. Alle kommen – außer dem Aleph. Als Gott fragt, warum das

so sei, erklärte das kleine Aleph: „Ich bin doch nur ein lautlos Buchstabe und habe deshalb
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gar nichts zu melden.“ Doch Gott zeichnete genau diese Demut des Alephs aus und erklärte

es zum ersten aller Buchstaben und damit auch zum Vornehmsten. 

Wie  gesagt,  dieses  Aleph  hat  es  in  sich,  ja,  es  trägt  sogar  Gott  in  sich.  Denn  im

Hebräischen, im Judentum, in der Tora ist es so: Der Buchstabe Aleph – als erster Buchstabe

im Alphabet – symbolisiert die Präsenz Gottes. Das Aleph repräsentiert Gott als Schöpfer,

durch den alles entstand, der über allem steht und der in allem ist. Aleph symbolisiert die

Gegenwart Gottes, es steht für die Präsenz Gottes in den Worten, die mit Aleph beginnen

oder in denen Aleph vorkommt. Der Buchstabe steht für die Konzentration auf Gott, für ein

sich Fokussieren auf Gott mitten in allem, in allem und trotz allem. Damit hat das Aleph

auch etwas Mystisches, etwas Verborgenes, etwas Unerklärliches an sich. Denn nicht immer

bringt  man  alles  heiter  weiter  mit  Gott  in  Verbindung.  Und  dennoch  hat  alles  seinen

Ursprung in Gott. 

Jetzt habe ich mich natürlich gefragt: In welchen Worten findet man ein Aleph? Noch dazu:

In welchen Worten ist das Aleph am Anfang? Zum Beispiel im Wort für Gott selbst, nämlich

Adonai. Oder im Wort für Mensch, Adam, ebenso im Wort für die Frau, Isch. Aber auch der

Papa  beginnt  mit  Aleph,  Abba.  Die  zehn Gebote  beginnen mit  dem Buchstaben Aleph:

Anochi, ich bin der Herr, dein Gott. Und der Name Gottes, den er Jakob gegenüber genannt

hat,  beginnt  dreimal  mit  dem Aleph.  Das  Wort  für  Wahrheit  beginnt  mit  Aleph,  Emet.

Weitere Worte, die mit Aleph beginnen, sind Umherirren, Verlieren, Begierde, Bedürfnis,

Sucht,  Armut,  Stärke,  Tapferkeit,  Liebe,  Mühe,  Unheil,  Bruder,  Verwandtschaft,  Feind,

Schrecken, Angst, Schuld. Alles Worte, die mit Aleph beginnen und alles Worte, in denen

Gott selber präsent ist. Gott ist da, er ist präsent in der Angst, in der Schuld, in der Sucht.

Gott ist gegenwärtig im Feind. Er ist da in bitterster Armut. Er ist da, auch wenn man mir

Steine in den Weg gelegt hat. Das Aleph deutet darauf hin, dass Gott da ist. Das alles

repräsentiert Gott. Gott, der mir sagt: Ich bin bei dir, auch wenn man dir viele Steine in den

Weg gelegt hat. Die Steine führen letzten Endes zu mir. Gott ist in meinem Umherirren und

in meinen Bedürfnissen. 
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Deshalb liebe ich das Aleph. Deshalb liebe ich die Tora. Deshalb liebe ich die hebräische

Sprache,  weil  sie  uns  so  viel  verständlich  macht.  Gott  ist  da.  Auch  wir  dürfen  es

wahrnehmen. Wir dürfen es sehen an diesem kleinen lautlosen Buchstaben. Er ist lautlos,

deshalb müssen wir vermutlich genau hinhören und ab und zu genau hinschauen. Gott ist

da, Gott ist gegenwärtig in den verrücktesten Situationen, wo wir es uns gar nicht erklären

können. Gott in meinem Bruder, Gott in meiner Frau, Gott in meiner Angst, Gott in meinen

Feinden. Aber wie sagt es Paulus schon? „Fürwahr, er ist nicht ferne von einem jeden unter

uns, denn in ihm leben, weben und sind wir.“ Amen
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